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Name des Moduls 
 

Vermittlungsorientierte Praxisstudien: 
Lehr- und Lernprozesse in der Berufsausbildung 

CP 

 375001 
LV-Nummer 

Teil 1: Vorbereitungs- und Begleitseminar für das 
Praktikum (jeweils an den 8 unten aufgeführten 
Dienstagen, 10 – 12 Uhr, in GBCF 04/711).  
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 375002 
LV-Nummer 

Teil 2: Praktikum in ausgewählten Bochumer Unterneh-
men (7 mal je ein 6-stündiger Arbeitstag in der Woche im 
WS 2010/2011, Wochentag nach Wahl). 
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 Summe  5 

2 Ort/Zeit  
12.10.10 Information und Anmeldung 
19.10.10 Theoretische Vorbereitung 
26.10.10 Theoretische Vorbereitung 
02.11.10 Kennen lernen der Ausbildungsleiter der Unternehmen 
09.11.10 Theoretische Vorbereitung 
46. KW   6 Std. Praktikum im Unternehmen 
47.KW   6 Std. Praktikum im Unternehmen 
48. KW  6 Std. Praktikum im Unternehmen 
49. KW  6 Std. Praktikum im Unternehmen 
14.12.10 Begleitseminar 
21.12.10 Begleitseminar 
- 24.12.2010 - 09.01.2011 Weihnachtsferien - 
2. KW    6 Std. Praktikum im Unternehmen 
3. KW    6 Std. Praktikum im Unternehmen 
4. KW    6 Std. Praktikum im unternehmen 
01.02.11 Begleitseminar 
 
Zusätzlich zu einem Termin freier Wahl 1 Tag Hospitation 
an einem Berufskolleg 
 
In den anschließenden Semesterferien: 
- Präsentation im Unternehmen 
- Verfassung Praktikumsbericht (7 Seiten) 

 
1. Sitzung 1. Sitzung am Dienstag, 12.10.10, 10 – 12 Uhr, in GBCF 04/711, 

dient u.a. der Anmeldung und Information. 

3 Anmeldung Die verbindliche Anmeldung erfolgt möglichst frühzeitig per E-Mail  
(christiane.mattiesson@rub.de). 

 TN-Plätze  20 für den Optionalbereich 

4 Anbietendes Institut Zentrum für Lehrerbildung 

 Name der/des 
Dozent/in 

Dr. Christiane Mattiesson 

 Büro/Telefon Studierendenhaus SH 1/174, 0234/32-11941 

 E-Mail-Adresse christiane.mattiesson@rub.de 

 Sprechstunde Montags 10 Uhr bis 12 Uhr in SH 1/174 

5 Inhalte des Moduls Das Modul trägt der Aufforderung des Schulministeriums Rechnung, 
(angehenden) LehrerInnen durch Betriebspraktika Erfahrungen in der 
Wirtschafts- und Arbeitswelt zu ermöglichen. Die erworbenen Kenntnisse 
können im jeweiligen Fachunterricht wie auch bei der Berufswahlorientie-
rung der SchülerInnen sinnvoll eingesetzt werden. 

Teil 1: Das Vorbereitungs- und Begleitseminar dient der pädagogischen 



und didaktischen Vorbereitung auf das Praktikum. Welche Lehr- und 
Lernformen charakterisieren die aktuelle betriebliche Ausbildung? Mit 
welchen Projekten und Methoden können sich die Studierenden sinnvoll 
in die Praxis der Ausbildung einbringen?  

Die gemeinsame Auswertung der Praktikumserfahrungen der Studieren-
den findet in zwei Auswertungssitzungen während und nach der Prakti-
kumsphase statt. 

Die Studierenden erhalten Unterstützung bei der Umsetzung ihrer Prakti-
kumsaufgaben im Rahmen von individuellen Sprechstunden und Prakti-
kumsbesuchen. 

Teil 2: Das Tagespraktikum ermöglicht einen gezielten Einblick in die 
Berufsausbildung großer Bochumer Unternehmensstandorte. Die Studie-
renden beobachten und reflektieren den Ausbildungsalltag. Darüber hin-
aus führen sie selbst Unterrichtseinheiten mit Auszubildenden zu fach-
übergreifenden Themen durch. Mittels Interviews und/oder Fragebögen 
informieren sie sich gezielt z.B. über die Lernmotivation der Auszubilden-
den. Die Studierenden gehen jeweils zu zweit in die Unternehmen und 
werden dort von der Ausbildungsleitung betreut. 

 Vermittelte Kompe-
tenzen 

Lehr- und Lernvorgänge werden beobachtet, unter den Gesichtpunkten 
des Adressatenbezugs und des Ausbildungszieles diagnostiziert und im 
Hinblick auf Voraussetzungen, Methoden und Ergebnis geplant und 
durchgeführt. 

 Lehrbuch/Literatur Ein Reader wird gestellt. 

6 Voraussetzungen/ 
Adressaten 

Das Modul eignet sich für Studierende aller Fächer ab dem ersten Se-
mester der Bachelor-Phase. Besonders angesprochen sind Studierende, 
die an Vermittlungstätigkeiten interessiert sind und entsprechende beruf-
liche Tätigkeiten anstreben. (Zulassungsvoraussetzung zum „Master of 
Education“ sind schulische und vermittlungswissenschaftliche Praxispha-
sen im Umfang von 6 Wochen. Bei Erweiterung der Praktikumsphase 
wird dieses Modul hierfür mit 6 Wochen angerechnet.) 

7 Wie häufig wird das 
Modul angeboten? 

Jedes Semester 

8 Zu erbringende  
Arbeitsleistungen 

Aktive Teilnahme an allen universitären Veranstaltungen, regelmäßiger 
Praktikumsbesuch, Verfassung eines Praktikumsberichts.  

9 Zusammensetzung 
der Endnote 

Praktikumsbericht und Mitarbeit im Seminar 

 


